
Eine	große	Anzahl	von	Abordnungen	in-	und	ausländischer	Orden	und	militärhistorischer	Verbände	
gab	sich	diesmal	ein	Stelldichein	bei	diesem	Ordensfest.	Es	waren	gekommen	Abordnungen	der	
„Ehrenritterschaft	der	Lazarus-Union“,	des	„St.	Michael	Ritter-Ordens“,	des	„Ritterordens	vom	
Goldenen	Sporn“,	des	„Ordens		der	Byzantinischen	Ritter	vom	Hl.	Grab“,	des	„Austria	Humanitas	
Corps“,	der	„Hessergarde	Senftenberg“,	der	„Bruderschaft	der	Ritter	von	St.	Peter	und	St.	Paul“,	des	
„Ordens	vom	Weißen	Adler“,	des	„Bayerischen	Soldatenbundes	1874“	sowie	der	„Schützenkompanie	
Nußdorf-Debant“.	Der	Radetzky-Orden	war	sehr	stark	vertreten	durch	Großmeister	Dkfm.	Harry	
Tomek,	Ordensmeister	Hptm	Friedrich	Weiss,	Ordenskanzler	GR	a.D.	Franz	Vorderwinkler,	
Schatzmeister	Vzlt	Manfred	Scholz,	Zeremonienmeister	Dr.	Wolfgang	Spadiut,	Ordenschronist	Günter	
Schnürch,	Säckelwart	und	Fahnenoffizier	OStv	Martin	Schmidtgruber,	Ordensherold	Johann	Wimmer,	
Prok.	i.R.	Johann	Moser,	Abg.z.NR	Christoph	Hagen.	Erwin	Fleischmann,	Erich	Tadler	sowie	Mag.	
Franz	Gasteiger.	Durch	feierliche	Investitur	in	der	Ordenskirche	wurde	Dipl.-Ing.	Karl	Heinz	Moschitz	
neu	in	den	Radetzky-Orden	aufgenommen.
	
Die	hl.	Messe	wurde	wieder	durch	den	Ordensdekan	Rektor	Prof.	DDr.	Reinhard	Knittel	in	feierlicher	
Form	zelebriert.	In	seiner	beeindruckenden	Predigt	ging	Rektor	Dr.	Knittel	zu	Beginn	auf	das	
Marienfest	am	Veranstaltungstag	ein	und	würdigte	die	große	Persönlichkeit	der	Gottesmutter.	Er	
sprach	aber	dann	ein	tagespolitisches	Thema	an,	und	zwar	die	„Ehe	für	alle“	und	verurteilte	aus	
christlicher	Weltanschauung	diese	auch	vom	Gericht		dargelegte	Einstellung	zutiefst.	Er	kehrte	die	
hohen	christlichen	Werte	der	Ehe	zwischen	Mann	und	Frau	sehr	deutlich	hervor	und	bedauerte	die		
Kinder,	welche	in	einer	gleichgeschlechtlichen	Verbindung	leben	müssen		aus	ganzem	Herzen.
	
Nach	dem	Gottesdienst	wurde	der	Postulant	Dipl.-Ing.	Karl	Heinz	Moschitz	durch	Investitur	in	den	
Radetzky-Orden	als	Ritter	aufgenommen.	Der	feierliche	Auszug	aus	dem	Gotteshaus	beendete	den	
kirchlichen	Teil	der	Feier.
	
Im	Anschluss	folgte	im	Sommerrefektorium	des	Bischöflichen	Palais	der	Sektempfang	mit	
anschließender	Ehrung	und	Auszeichnung	verdienter	Persönlichkeiten	des	Radetzky-Ordens	und	
befreundeter	Gruppenvertreter.	Seitens	des	Radetzky-Ordens	wurden	die	Ritter	Mag.	Franz	Gasteiger	
und	OStv	Martin	Schmidtgruber	jeweils	mit	dem	„Kommandeurskreuz“	sowie	Abg.z.NR	a.D.	Erich	
Tadler	mit	dem	„Offizierskreuz“	dekoriert.
	
Ehrenzeichen		wurden	auch	verliehen	durch	Prof.h.c.	Senator	Wolfgang	Steinhardt	für	die	
„Ehrenritterschaft	der	Lazarus-Union“	an	die	Radetzky-Ritter	GR	a.D.	Franz	Vorderwinkler,	Günter	
Schnürch	und	Vzlt	Manfred	Scholz.	Präsident	und	Großkanzler	Josef	Lang	zeichnete	seitens	des	
„Ritter-Ordens	vom	Goldenen	Sporn“	die	Radetzky-Ritter	Großmeister	Dkfm.	Harry	Tomek	und	
Ordenskanzler	Franz	Vorderwinkler	aus.	Oberjäger	Franz	Zabernig	überreicht		seitens	der	
„Schützenkompanie	Nußdorf-Debant“	Ehrenmedaillen		an	die	Radetzky-Ritter	Mag.	Franz	Gasteiger,	
Hptm	Friedrich	Weiss,	Mag.	Mathias	Ghetta	und	Obstlt	i.R.	Kurt	List.
	
Mit	einem	köstlichen	Mittagessen	wurde	die	Festveranstaltung	in	St.	Pölten	abgeschlossen,	wobei	nach	
dem	Mittagsmahl	genügend	Zeit	blieb,	bestehende	Freundschaften	zu	festigen	und	neue	zu	knüpfen.
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	Am	8.Dezember	2017	fand	statutengemäß	in	der	Prandtauerkirche	in	St.	Pölten	
die	Festmesse	anlässlich	des	Patroziniums	des	Radetzky-Orderns	mit	
anschließendem	Empfang	im	Sommerrefektorium	des	Bischöflichen	Palais	statt.
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